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Farbenreiches Jahreskonzert mit
Musikgesellschaft und «Vollchorn»
Schmerikon Ein unterhaltsames Programm, zwei motivierte
Vereine und adventliche Stimmung prägten das Jahreskonzert
der Musikgesellschaft. Als Gast präsentierte sich der Gommis-
walder Jugendchor Vollchorn. Die Kombination überzeugte.

Jeder Platz der stattlichen Pfarr­
kirche war mit erwartungsvollen
Besucherinnen und Besuchern
besetzt. Diese mussten ihr Kom­
mennicht bereuen. Imadventlich
geschmückten Kirchenraum
sorgten Chor und Blasmusik für
ein farbenreiches Konzert, das
pure Freude verbreitete.
Mit rassigem Rhythmus eröff­

neten die Musiker unter der Lei­
tung vonThomas Brandenberger
mit «Mary Lou» das Programm.

Mit frischem, gut einstudiertem
Spiel sorgte das kleine Korps
schon zu Beginn für gute Stim­
mung. Abwechselnd mit dem Ju­
gendchor, interpretiertendieMu­
sikerinnenundMusiker eineböh­
mische Polka, zwei Sätze aus der
Ennetbürger Suite vonEmilWal­
limann (Talerschwingen inklusi­
ve) und Unterhaltungsmusikwie
«I’m Gonna Be» von Charles und
Craig Reid sowie Melodien aus
demFilm«MaryPoppins».Eswa­

ren durchwegs hörfällige, kurze
Kompositionen, die mit Freude
gespielt wurden. Thomas Bran­
denberger achtet auf saubereAus­
führung und verzichtet zu Recht
auf sehr anspruchsvolle Stücke.
So erreicht die Musik offensicht­
lich das Publikum, das sich mit
riesigemApplausdafürbedankte.

Ein Jugendchor mit Pep
Seit seinemBestehenhat sichder
Jugendchor unter der Leitung
von BedaMüller einen guten Na­
men geschaffen. SeinKönnenbe­
stätigte er einmal mehr im Kon­
zert in Schmerikon mit seinen
Hitparadentiteln wie «Africana

Alleluia»oder «I’ll BeThere».Be­
gleitet vom E­Piano oder a cap­
pella, sang sich der Chor mit gu­
temKlangvolumen und frischem
Gesang in die Herzen der Zuhö­
renden.DieTitel «Tagewiediese»
von den Toten Hosen, «Crazy
Little Thing Called Love» von
Queen und «Mambo» von Her­
bert Grönemeyer, zum Teil mit
kleinenChoreografien, überzeug­
ten in jederHinsicht.

Einstimmung in den Advent
Zum gemeinsamen Höhepunkt
fanden sichdiebeidenVereine im
Hit «Money, Money» von ABBA.
Das schöne Zusammenspiel zwi­

schen Musik und Chor brachte
zusätzlichStimmungundBegeis­
terung.Mit «Spirit of Christmas»
von Jacob deHaanwiesen sie auf
denAdvent hin und erhelltenmit
Licht und Fröhlichkeit den trü­
ben, regnerischen Tag. Eine gute
Idee war es, gemeinsam mit dem
Publikum ein Weihnachtslied an
den Schluss zu setzen. «Es ist ein
Ros entsprungen» erklang in ad­
ventlicher Gemeinsamkeit. Das
Publikum war begeistert und
dankte mit einer stehenden Ova­
tion. Dreingaben von Chor und
Musikgesellschaft bestätigtendie
positivenAspektederbeidenVer­
eine. Hansjakob Becker

Die Musikgesellschaft Schmerikon und der Jugendchor Vollchorn aus Gommiswald gestalteten gemeinsam ein Konzert, das das riesige Publikum begeisterte. Hansjakob Becker

Uznach

Ein innerer Raum
der Stille
AmnächstenMeditationsabend
vom 15. Dezember, 20Uhr, im
evangelischenKirchgemeinde­
haus in Uznach steht der innere
Raumder Stille im Zentrum.
Eine einfache und angeleitete
Meditation bietet den Teilneh­
mendenGelegenheit, sich die­
sem eigenen Raum zuzuwenden.
Das Treffen beinhaltet Entspan­
nungsübungen, Information so­
wie gemeinsames Sitzen in der
Stille während 20Minuten. Es
sind keine Vorkenntnisse nötig.
Die Teilnahme ist kostenlos und
es ist keine Anmeldung nötig.
Der Leiter ist UrsMeier, Sozial­
arbeiter,Weiterbildung in christ­
licherMeditation. e

kaltbrUnn

Lottomatch
vor Weihnachten
Auch der Samichlaus weckt die
Spiellust vorWeihnachten. Das
Restaurant Löwen zwischen
Uznach undKaltbrunn sorgtmit
einemChlauslotto für span­
nungsvolle Stunden. Die Chan­
cen, ein Fernsehgerät, Elektro­
geräte, Velo, Kaffeemaschine,
Schlitten, Früchtekorb, Käse­
und Fleischkisten zu gewinnen,
sind enorm.Mit ein wenig Glück
reicht es sogar zu einemMillio­
nenlos. Am kommenden Sams­
tag beginnt der erste Gang um
19Uhr. Die Saaltürenwerden um
18Uhr geöffnet. Platzreservatio­
nen ab sofort unter Telefon
055 283 15 93. e

SchäniS

Eine Million Sterne
Amkommenden Samstag wer­
den «EineMillion Sterne» auch
in Schänis zwischen 16 und 19
Uhr leuchten.MehrereHundert
Kerzenwerdenwie letztes Jahr
den Rathausplatz in Schänis ad­
ventlich verzaubern. Ein wär­
mender Glühwein oder Punsch
in derHand, leiseMusik und
spontane Begegnungen und
Kontakte geben jenem frühen
Samstagabend eine vorweih­
nachtliche Stimmung. Die
schweizweite Aktionmöchte die
Menschenmit diesen Lichtern
zum Staunen bringen und ihnen
auch die Solidaritätmit den Be­
nachteiligten ansHerz legen. e

Anlässe

Buchvorstellung im Kunstzeughaus
rapperSwil/Stäfa Viel zu la­
chenhattendie rund90Besuche­
rinnen und Besucher am Freitag
bei derBuchvorstellung«Stöckel­
schuhe inklusive» imKunstzeug­
haus in Rapperswil. Der Stäfner
Anwalt Peter Isler alias Peter

Thomaspräsentierte eineneben­
so amüsanten wie turbulenten
Roman, in demsich zwei gesetzte
Herren jenseits der 60 erstmals
einem Bordellbesuch aussetzen.
Was muss man da wohl mitneh­
men? Wohin mit dem Johannis­

trieb? Das anschliessende Ge­
spräch zwischen Peter Thomas
und seinem Publikum bot die
Möglichkeit, auch die dunklen
Seiten seiner Seele humoristisch
auszuleuchten. Schliesslich sig­
nierte er aufWunsch das Buch. e

Peter Isler signierte nach der Lesung sein Buch. Alex Werth

Fr 12. + Sa 13. Dezember, 20:30 Uhr
So 14. Dezember, 17:30 Uhr
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Basteln für Kinder von 8 – 13 Jahren.
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, 14.00 Uhr:
„Rund ums Sparen“ werden Kleinigkeiten gebastelt,
die auch als Weihnachtsgeschenke Freude machen.
Anmeldung bis 11. Dezember: 055 416 11 11 oder
vermittlung@voegelekultur.ch
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Schwein gehabt!
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